
Katholische Pfarrei St. Birgid Wiesbaden
3

Mi einander
März     2026    



Fastenzeit 

in der Bibel hat die Zahl 40 eine tiefe sym-
bolische Bedeutung für Zeiten der Prü-
fung, der Buße und Wende, wie die 
40-jährige Wüstenwanderung des Volkes 
Israel oder die 40 Tage, die Moses auf 
dem Sinai verbrachte. Auch Jesus ist 40 
Tage in der Wüste und wird vom Teufel in 
Versuchung geführt. Wir Christen nutzen 
diese Zeit der Besinnung und des Ver-
zichts, um uns auf Ostern, das wichtigste 
Fest des Glaubens, vorzubereiten, wobei 
die Sonntage als „kleine Auferstehungs-
tage“ nicht mitgezählt werden, was die 
46 Tage von Aschermittwoch bis Ostern 
auf 40 Fastentage reduziert. 
Fasten: Da denkt jeder gleich an Diät, 
Verzichten und Gewicht abwerfen. Fasten 
hat Vorteile für unsere Gesundheit: Die 
körpereigenen Reserven bringen einen 
Selbstreinigungsprozess in Gang. Dadurch 
verbessert sich der Stoffwechsel, das     
Immunsystem erholt sich und unsere 
Selbstheilungskräfte werden aktiviert.  
Auch jede andere Form des Fastens kann 
gesund sein, wenn wir z.B. unseren Kon-
sum hinterfragen und ein neues Maß 
dafür finden. Und da geht es nicht nur um 
Nahrungs- oder Genussmittel, sondern 
auch um die Zeit, die wir mit digitalen 
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Medien oder vor dem Fernseher verbrin-
gen. Auf jeden Fall ist die Fastenzeit eine 
gute Gelegenheit unsere Gewohnheiten 
zu überdenken, den Blick für das Wesent-
liche zu schärfen. Innezuhalten und sich 
selbstkritisch zu fragen: Brauche ich das 
jetzt wirklich? 
Das wir uns vor Os-
tern für das Fasten 
Zeit nehmen hat 
eine lange Tradi-
tion. Seit den früh-
esten Anfängen der 
Christenheit war 
besonders die Zeit auf Ostern bedeutsam. 
Das wichtigste, ja das Gründungsfest der 
Christen ist die Auferstehung Jesu. Ohne 
dieses einmalige Ereignis, würde unserem 
Glauben die Basis fehlen. Und um das zu 
begreifen, wollten sich die Christen auf 
diesen Augenblick besonders vorbereiten. 
Das Osterereignis in seiner Bedeutung für 
den Glauben besser zu begreifen, dazu 
dient die Fastenzeit. Und dieses Vorberei-
ten gilt auch für den Besuch eines Gottes-
dienstes. In diesem Jahr geht es uns auch 
darum, wieder einmal besser zu verste-
hen, warum tun wir das eigentlich im Got-
tesdienst? Was bedeutet 
eigentlich Kyrie oder beten? So gibt es in 
jedem unserer Gottesdienst am Wochen-
ende eine Erklärung für einen bestimmten 
Augenblick im Gottesdienst.  

 
  Mit herzlichen  
  Grüßen für das  
  Pastoralteam, 
 
  Johannes  

Mockenhaupt 
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„Was für ein schönes Fest“  
St. Birgid feiert Patrozinium und ganz 
viele feiern mit! 
 „Was für ein schönes Fest“ –  freute sich 
eine Bierstadterin angesichts des Trubels 
und der fröhlichen Gesichter im Gemein-
desaal. „Und der Gottesdienst war auch 
sehr beeindruckend“, setzte sie mit 
Nachdruck noch dazu. 
Bei diesem waren fast alle Plätze in St. 
Birgid belegt. Einige standen oder nutzten 
die Übertragung im großen Saal. Aus allen 
Kirchorten waren die Gemeindemitglieder 
von St. Birgid in ihre Pfarrkirche St. Birgid 
gekommen, um gemeinsam den Namens-
tag der heiligen Birgid zu feiern. 
Dass gleich 62 (inklusive der Band sogar 
71) Ministranten beim stimmungsvollen 
Gottesdienst mit vor Ort waren sorgte für 
ein beeindruckendes Bild und für große 

Freude bei Pfarrer Schindling: „So viele 
hatten wir noch nie“ stellte er strahlend 
fest. 
Mit dabei waren die Jugendband BON 
und die Kirchenchöre aus den Kirchorten, 
die für ganz unterschiedliche musikalische 
Akzente sorgten – von schwungvoll bis 
feierlich war für jeden Geschmack etwas 
dabei. 
In seiner Predigt erzählte Pfarrer Schind-
ling über die irische Nationalheilige Birgid, 
die durch die Missionsarbeit der von ihr 
ausgesendeten jungen Mönche auch zur 
Namensgeberin des Ortes Bierstadt  
(=Birgidesstat) wurde, und hatte auch    
einige überraschende Dinge recherchiert: 
„Sie war bekannt für ihre Güte, sie war 
eine große Missionarin, sie war mutig und 
entschlossen und sie trat für ihren 
Glauben ein, aber sie feierte offenbar 

S T.  B I R G I D  A K T U E L L
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auch gerne“, schilderte Frank Schindling. 
„Mit nur einem Fass Bier soll sie 18       
Gemeinden „ausreichend versorgt 
haben“ und für die außerhalb der Gesell-
schaft lebenden Leprakranken soll sie 
einen ganzen See in Bier verwandelt 
haben“. Dass sie Patronin des Bieres ist, 
wundert dabei nicht. Aber sie ist auch Pa-
tronin der Flüchtenden, die sie mit of-
fenen Armen aufnahm. „Wie Birgids 
Gesicht genau ausgesehen hat, wissen 
wir nicht – aber wir als St. Birgid können 
Gesicht zeigen. Damit leitete Pfarrer Frank 

Schindling über auf die Aktion „St. Birgid 
zeigt Gesicht“, mit der zwischen Ostern 
und Pfingsten auf großen Bannern und 
Plakaten ganz viele Menschen aus der 
Gemeinde „Gesicht“ zeigen und damit 
unterstreichen werden, dass „wir alle“ 
Kirche und St. Birgid sind,  dass Kirche so 
vielfältig ist und viel zu bieten hat, und 
unsere Gesellschaft Kirche und die christ-
lichen Werte braucht. „Man darf uns     
anmerken, dass wir etwas zu sagen 
haben, auch gegen die, die gegen alles 
sind. Zeigen, dass unser Optimismus mehr 
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Kraft hat und das Vielfalt tatsächlich      
unsere Stärke ist“, gab Frank Schindling 
der Gemeinde mit auf den Weg. 
Am Ende des Gottesdienstes gab es noch 
die Gelegenheit sich den Blasiussegen 
zum Schutz vor Halskrankheiten und 
allem Bösen geben zu lassen.  
Wer wollte konnte sich gleich vor Ort     
fotografieren lassen. Und die Nachfrage 
war groß. Ein Lächeln, ein Klick – mehr 
war nicht zu investieren. Das ging ganz 
schnell nach dem Gottesdienst, oder 

zwischen Suppe und Kaffee, beim Ge-
tränkeholen und nach dem Einkauf an 
den Ständen des Eine-Welt-Kreise und der 
Vietnamhilfe. 
Auch am Wochenende danach wurden an 
den Kirchorten noch Fotos gemacht. Wer 
bisher noch nicht abgelichtet wurde aber 
gerne für St. Birgid Gesicht zeigen möch- 
te, kann gerne noch bis Freitag, 13. März, 
ein eigenes Porträtfoto per E-Mail an 
b.yurtoeven@st-birgid.de schicken.  
Gesucht werden auch noch Gartenzäune 
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oder Bäume auf Privatgelände, an denen 
die Hohlkammer-Plakate der Aktion      
„St. Birgid zeigt Gesicht“ befestigt wer-
den können. Wer einen Platz an Garten-
zaun oder Baum anbieten kann, meldet 
sich bitte bei p.meisler@st-birgid.de.  

Fotos: Thomas Gieser, Frank Schindling, Barbara Yurtöven 
 
Auringer Faschings-Tanz-Party be-
geistert nicht nur die Gemeinde 

Eine rundum gelungene Faschings-Tanz-
Party sorgte am 6. Februar für beste Stim-
mung im Gemeindesaal von St. Elisabeth. 
Insgesamt 99 Gäste feierten ausgelassen, 
während über 50 weitere Personen in vier 
Showtanzgruppen mit kreativen Auf-
tritten für großartige Unterhaltung sorg-
ten. Auf der Tanzfläche war von den 
80er-Jahren bis zu aktuellen Hits alles 
dabei – die von DJ KK in gekonnter Ma-
nier abwechslungsreich aufgelegte Musik 
hielt die Gäste bis spät in die Nacht in 
Bewegung. Dazu trugen auch die liebevoll 
gemixten Longdrinks bei, die keine Wün-
sche offenließen. 
Ein besonderes Highlight war die erneut 
kostenfrei angebotene Kinderbetreuung 
der Auringer Leiterrunde mit eigener    

Kinderdisco, die auch bei den jüngsten 
Faschingsfans für strahlende Gesichter 
und jede Menge Spaß sorgte. Die tolle At-
mosphäre, das bunte Programm und die 
vielen gut gelaunten Besucher machten 
diesen Abend zu einem unvergesslichen 
und schon jetzt nicht mehr wegzuden-
kenden Fest für die ganze Gemeinde. 
Ein großer Dank geht an die vielen hel-
fenden Hände, die vorher, währenddessen 
und auch beim anschließenden Abbau un-
terstützt haben. Wir freuen uns schon jetzt 
auf eine Fortsetzung in 2027! 

Text und Fotos: Jan Kettler 
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Ein Segen für die Häuser und die Kin-
der in Bangladesch 

Nun ist es schon fast ein Monat her, dass 
die vielen Sternsingerinnen und Stern-
singer in unserer Pfarrei unterwegs 
waren, den Segen zu den Häusern    
gebracht, Spenden gesammelt und da-
durch viel Gutes getan haben. Im An-
schluss musste lange gezählt und 
gerechnet werden, bis mit gesammelten 
15.310,75 Euro  für die Kinder in Bang-
ladesch das unglaubliche Ergebnis fest-
stand.  
Der Dank gilt in erster Linie den vielen en-
gagierten Kindern für ihren besonderen 
Einsatz, den sie, dem Regen und der Kälte 
trotzend, geleistet haben.  
Gedankt sei auch den Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleitern, die diese Aktion vor-
bereitet, geplant, organisiert, durch-
geführt und begleitet haben: ohne sie 
wäre das alles auch nicht so möglich ge-
wesen. 

 
Und noch ein wunder-
bares Spendenergeb-
nis aus St. Birgid gibt 
es zu vermelden: bei 
der Caritas-Samm- 
lung im Herbst 2025 
kamen insgesamt 
13.008,68 Euro zu-

sammen, davon wurden 7.646,68 Euro 
von den Spenden    explizit für die cari-
tative Arbeit vor Ort gewidmet. Ein 
herzliches Dankeschön! 

Gott ins Spiel bringen – biblische 
Texte lebendig werden lassen 

Ich möchte Sie in der anstehenden Fasten-
zeit gerne an zwei Abenden einladen, be-
kannte Bibeltexte ganz neu zu entdecken. 
Dies soll im gemeinsamen Rollenspiel 
geschehen nach der Methode, „STR –   
Sozial –Theologisches Rollenspiel“. Dabei 
tauchen wir selbst ganz tief in die bib-    
lische Geschichte ein und erleben diese 
quasi selbst und ganz neu. Es sind keiner-
lei schauspielerischen Vorkenntnisse 
nötig, nur ein wenig Mut und die Bereit-
schaft sich auf diese Methode einzulassen 
und einfach drauflos zu spielen und viel-
leicht dem Heiligen Geist auch ein wenig 
Platz einzuräumen. Man kann auch nur an 
einem der beiden Abende teilnehmen.  
Termine: Mittwoch, 11. März, und Mitt-
woch, 25. März, jeweils von 19 bis 21 
Uhr im kleinen Saal von Christ König 
in Nordenstadt. Anmeldungen bitte bis 
zum 6.März an b.fritz@st-birgid.de. Ich 
freue mich auf zwei tolle Abende.  
Ihre/Eure   Bettina Fritz 
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Fr 20.3. St. Patrick’s Day im Pub       
18.30 Uhr BIE 

Paddy öffnet 
wieder seine 
Türen: im 
Pub des Ju-
gendhauses 
St. Patrick in 
B i e r s t a d t 
wird der Na-
tionalheilige 
Irlands am 

Freitag, 20. März, gefeiert. Dann heißt es 
wieder: „Paddy’s open“ und in den Pub 
sind alle eingeladen, die diesen Abend zu 
Ehren von St. Patrick mitfeiern wollen.  
Live gespielte Irish Folk-Musik gibt es von 
The PhyseMatix und Pfarrer Frank Schind-
ling und sein Kochteam werden mit Beef 
Stew und Snacks einmal mehr dafür 
sorgen, dass niemand hungrig bleiben 
muss. Der Durst kann mit irischen und re-
gionalen Flüssigkeiten gestillt werden. 
Paddy’s open beginnt um 18.30 Uhr und 
besonders gern gesehen sind – so will es 
die irische Tradition – Gäste in grüner 
Kleidung... 
 
Sa 14.3. Flohmarkt 10 - 14 Uhr BIE 

Stöbern, entdecken, kaufen – viele 
Schätze warten erneut beim Flohmarkt in 
St. Birgid in Bierstadt darauf entdeckt zu 
werden. Fast 50 Tische wurden im Vorfeld 

von Verkäufern reserviert. Das verspricht 
ein buntes Angebot an Dingen, die an die-
sem Tag neue Besitzer suchen. Und die 
große Zahl an Anbietern verspricht zu-
sätzlich ein umfangreiches Angebot an 
deftigen Snacks und selbstgebackenen 
Kuchen in der Cafeteria. Einfach vorbei-
kommen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ...KINDER & FAMILIE...  
 
Kinderwortgottesdienst in Bierstadt 

Ab sofort gibt es jeden Sonntag parallel 
zum Gemeindegottesdienst in St. Birgid 
einen begleitenden Kinderwortgottes-
dienst. 
Wir treffen uns um 11 Uhr unter dem Turm- 
eingang und gehen dann gemeinsam in 
den Messdienerraum, wo unser Gottes-
dienst gefeiert wird. Dazu sind alle Kinder 
herzlich eingeladen! 

Foto: Pixabay
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Gemeinsam wollen wir singen, beten und 
basteln. Wir hören spannende Geschich-
ten aus der Bibel – kindgerecht erzählt 
und ganz sicher nicht langweilig. So 
können die Kinder den Glauben auf ihre 
eigene Weise entdecken. Zum Vater unser 
kommen alle wieder zurück in die Kirche 
und feiern diesen Teil des Gottesdienstes 
gemeinsam mit der ganzen Gemeinde.  
Der Kindergottesdienst richtet sich be-
sonders an Kinder im Alter von 4 bis 11 
Jahren. Aber natürlich sind auch jüngere 
oder ältere Kinder herzlich willkommen. 
Mitmacher gesucht! 
Ich freue mich aber nicht nur auf die 
Kinder, sondern auch auf Menschen, die 
helfen wollen diese Gottesdienste vor-
zubereiten und zu gestalten. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, nur ein wenig Krea-
tivität und Freude mit Kindern gemeinsam 
den Glauben zu entdecken. Etwa alle vier 
bis sechs Wochen werden wir uns treffen, 
um die Gottesdienste gemeinsam vor-
zubereiten. Alle weiteren Details bei 
einem ersten Treffen am Donnerstag, 
12. März, um 19 Uhr im Kleinen Saal 
in St. Birgid. Wenn Sie Lust haben die 
Kindergottesdienste mit vorzubereiten, 
kommen Sie doch einfach an diesem 
Abend vorbei oder schreiben mir eine 
kurze Mail: b.fritz@st-birgid.de 
Ich freue mich auf viele schöne Gottes-
dienste mit und für die Kinder  

      Bettina Fritz 
 
Weitere Kindergottesdienste gibt es in 
Christ König in Nordenstadt, um 9.30 Uhr 
im großen Saal (jeden Sonntag) und in St. 
Elisabeth in in Auringen, um 9.30 Uhr im 
Gruppenraum (am 3. Sonntag im Monat) 
 

Komm mit zum Ostergarten in    
Mannheim 
Zu einer Fahrt zum Ostergarten nach 
Mannheim sind am Sonntag, 8. März, alle 
Familien mit Kindern ab 5 Jahren herzlich 
eingeladen. Der Ostergarten in der Mann-
heimer St. Nikolauskirche ist eine ein-
drucksvolle Zeitreise: in Szene gesetzte 
Räume führen Dich in das Heilige Land 
zur Zeit Jesu vor 2000 Jahren. Vom Einzug 
in Jerusalem bis zur Auferstehung am Os-
termorgen erlebst Du die Ostergeschichte 
– und das mit allen Sinnen.  
Die Fahrt zum Ostergarten beginnt um    
13 Uhr in Christ König in Nordenstadt. 
Man kann mit dem eigenen Auto fahren 
oder in einem der Gemeindebusse    
(Kostenbeitrag 10 Euro) mitfahren.  
Der Eintritt in Mann-
heim kostet 2 Euro.  
Über diesen QR-Code 
ist eine Anmeldung 
möglich. Anmelde-
schluss ist der 6. März. 
   
So 5.4. FamilienZeit 11 Uhr DEL 

Herzliche Einladung zur nächsten Fami-
lienZeit. Diese findet am Ostersonntag,    
5. April, um 11 Uhr in St. Stephan in      
Delkenheim statt. 
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. . .MINIS  & JUGEND. . .  
 
Abenteuer in Arborea 

Auch 2026 ging es wieder auf Faschings-
freizeit. Diesmal hatte Abenteurerin Milo 
ein Hilferuf aus Arborea, einem geheim-
nisvollen Ort, abseits der Zivilisation 
ereilt, und Milo, ging sogleich an die Pla-
nung einer Expedition.  
Da sie diese unmöglich alleine bestreiten 
konnte, holte sie sich Hilfe von der Expe-
ditionsgruppe Hümmerich-Basecamp und 
48 jungen Abenteurer*innen.  
Als diese allerdings in Arborea eintrafen, 
stürzte Milo (bei ihrer Anreise mit dem 
Flugzeug), auf ominöse Art und Weise ab 
und konnte sich nicht mehr erinnern, wie 
es dazu kam.  

Nun lag es an den Abenteurer*innen, die 
Arboreaner bei der Suche nach dem Ur-
stein zu unterstützen, um das Sterben 
ihres Lebensbaumes zu verhindern.  
Hierfür mussten sie sich erst einmal ver-
schiedenste Fertigkeiten aneignen, mit 
deren Hilfe es ihnen schließlich gelang 

den Kristall zu finden. Doch unter den Ar-
boreanern herrscht Uneinigkeit, was nun 
damit passieren sollte.  Ein Stratego-Wett-
streit half bei der Entscheidungsfindung. 
An dessen Ende tauchte dann eine Tro-
phäe auf, die die Debatte um den Kristall 
in den Hintergrund rücken ließ: es war der 
Flugschreiber aus Milos Flugzeug.  
Dessen Entschlüsselung brachte eine 
schockierende Wahrheit ans Licht: der 
Flugzeugabsturz war gar kein Unfall ge-
wesen, sondern ein Anschlag des Hümme-
rich-Basecamps auf Milo. Diese nutzte 
den Moment der Enthüllung, um mit dem 
Urkristall zu fliehen.  
Doch nicht allen gelang die Flucht und so 
erfuhren die Abenteurer*innen von den 
Söldnern des Hümmerich-Basecamps, 
dass der Kristall an einen Energiemorgul 
verkauft worden war. Aufgrund der neuen 
Informationen gelang es aber den Arbore-
anern und den Abenteurer*innen die 
Übergabe zu verhindern und den Kristall 
zurückzuerobern. Nach dem die Hümme-
rich-Basecamp-Gruppe gefangen ge-
nommen und gerecht bestraft worden 
war, musste der Sieg und die Wiederent-
deckung des verlorenen Urkristalls nur 
noch gebührend gefeiert werden, bevor 
es für die Abenteurer*innen wieder zu-
rück in ihre Heimat ging! 

Text und Fotos: Pawel Meisler 
 



Gedanken zur gestalteten Osternacht 
in Bierstadt / 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beeindruckt vom Erlebnis der Osternacht 
2025 in Bierstadt hat uns Gemeindemit-
glied Nina Burger-Keßler ihre Eindrücke 
geschildert, die wir hier gerne teilen wol-
len: 
Angesteckt werden im Glauben konnte 
man definitiv in der Osternacht in Bier-
stadt, weil unser Glaube wie z.B. ein ab-
laufener Joghurt „to good to go“ ist und 
Jesus uns an Ostern unseren Weg durch 
Tod hin zur Auferstehung schon abgelau-
fen ist! 
Die in der Dämmerung draußen entzün-
dete Osterkerze, durch die beim Einzug in 
die noch dunkle Kirche viele Einzelkerzen 
der Gottesdienstbesucherinnen und            
-besucher „angesteckt“ werden, taucht 
die Kirche in ein angenehm warmes Licht 
und lässt die anschließende Heils-
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geschichte mit ihren verschiedenen    
Lesungen in einem anderen Licht erschei-
nen: Gott war und ist immer schon da! 
Welch berührende interreligiöse Aussage! 
Der Wechsel von einleitenden interpretie-
renden Texten, Lesungen und Taizégesän-
gen, die die Lesungstexte durch den Chor 
ununterbrochen melodiös untermalen 
und zwischendurch von der ganzen Ge-
meinde gesungen werden, unterstreichen 
diese Aussage und machen sie emotional 
erfahrbar. 
Als beim Gloria die Kirche ganz hell wird, 
ist die Kirche bis auf den letzten Platz be-
setzt; viele stehen hinter der letzten Reihe 
an den Wänden. Wir sind eine große Ge-
meinschaft! 
Die nachfolgende Predigt von Frank 
Schindling, die Klimaschutz, politische 
Verantwortung und christlichen Glauben 
gleichermaßen ins Gespräch bringt, 
macht deutlich, dass alles drei unweiger-
lich zusammengehört und dass christli-
cher Glaube absolut nicht abgelaufen ist, 
obwohl bzw. gerade weil Jesus den Weg 
schon für uns abgelaufen ist! 
Ansprechende Messtexte in moderner 
Sprache und eine Liedauswahl, die klassi-
sches und neues Liedgut miteinander ver-
eint, lässt alle Genera- tionen zusammen 
Ostern als Gemeinschaftserlebnis feiern; 
das Lied „In der Mitte der Nacht, liegt der 
Anfang eines neuen Tags“ wird besonders 
begeistert von den jüngeren Generationen 
gesungen. So können am Ende der Oster-
nachtsfeier Kinder, Jugendliche, Eltern und 
Senioren resümieren, dass die sogenannte 
verkürzte Liturgie, die eineinhalb Stunden 
gedauert hat, keinen Moment der Lange-
weile aufkommen ließ, sondern ein für 
alle insgesamt echtes nachhaltig berüh-
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rendes Oster-Gottesdiensterlebnis war! 
Die Agapefeier in der Unterkirche mit 
2000 gefärbten Ostereiern rundet den 
Gottesdienst ab und bietet Raum für Aus-
tausch und „Eierdotzen“ für die Ge-  
meindemitglieder aus der verschiedenen 
Kirchorten der Gemeinde St. Birgid! 
Nächstes Jahr wieder und am besten für 
noch mehr Menschen an anderen Kirch-
orten ähnliche Erlebnisse! 

Die Heiligen Drei Tage (auch Triduum, 
Ostertriduum oder Triduum Sacrum) 
beginnen mit der Messe vom Letzten 
Abendmahl am Gründonnerstagabend 
und dauern bis zur Feier der Osternacht 
am Ostersamstag. Die Heiligen drei Tage 
bilden eine einzige liturgische Feier vom 
Leiden, vom Tod und von der Auferste-
hung. An Gründonnerstag gedenkt man 
des letzten Abendmahls und der Gefan-
gennahme Jesu. Während der Abend-
messe verstummen Orgel und Glocke und 
schweigen bis zur Osternacht.  
Der Karfreitag ist der Tag der Kreuzigung 
und des Todes Jesu und gilt als strenger 
Fasttag. Der Karsamstag hingegen gilt als 
der Tag der Grabesruhe Christi. Tagsüber 
werden keine Gottesdienste gefeiert. Erst 
mit der Osternacht, in der die Auferste-
hung Jesu gefeiert wird, endet die Kar-
woche, die mit dem Palmsonntag 
begonnen hat.  Bildmotive: Pfarrbriefservice 



GOTTESDIENSTE IN DER    

       Unsere Familienangebote sind mit   
       diesem Symbol gekennzeichnet.  
       Weitere Informationen auf Seite 9.

14

      S a m s t a g  2 8 . 3 .       
  BITTE PALMZWEIGE MITBRINGEN! 
 
18.00 ERB Heilige Messe mit 

Palmweihe 
 
18.00 DEL Heilige Messe mit  

Palmweihe und dem  
Chor Jubilate Deo 

 
 

S o n n t a g  2 9 . 3 .  
P a l m s o n n t a g        

  BITTE PALMZWEIGE MITBRINGEN!  
  9.30   NOR Heilige Messe mit  

Palmweihe, begleit.
Kindergottesdienst 

 
  9.30 AUR Heilige Messe mit  

Palmweihe, begleit.
Kindergottesdienst 

   
11.00 BIE Heilige Messe mit  

Palmweihe und  
Prozession, begleit.
Kindergottesdienst 

   
11.00 ERB Laudes 
 
11.00 SON Heilige Messe mit  

Palmweihe    

      M i t t w o c h   1 . 4 .  
 

18.30 BIE Heilige Messe 
 
   G ründonne rs tag   2 . 4 .  

 
15.30 AHZ Wortgottesfeier   
18.30 ERB Abendmahlsfeier mit  

Chor Jubilate Deo  
20.00 NOR Abendmahlsfeier   
20.00 AUR Abendmahlsfeier   
20.00 BIE Abendmahlsfeier   
 
      K a r f r e i t a g  3 . 4 .   
 Fa s t -  u n d  A b s t i n e n z t a g   
11.00 DEL Karfreitagsliturgie  
     für Familien 
 
11.00 SON Karfreitagsliturgie  
     für Familien 
 
15.00 SON Liturgie vom Leiden 

& Sterben Christi 
 

15.00 BIE Liturgie vom Leiden 
& Sterben Christi 
mit St. Birgid-Chor 

 
15.00 NOR Liturgie vom Leiden 

& Sterben Christi 
mit Chor Jubilate Deo 

 
15.00 AUR Liturgie vom Leiden 

& Sterben Christi 
mit St. Elisabeth Chor  
 

15.00 ERB Liturgie vom Leiden 
& Sterben Christi 



  KARWOCHE & ZU OSTERN

Foto: Pixabay

15

      K a r s a m s t a g  4 . 4 .  
  G r a b e s r u h e  J e s u  C h r i s t i  
 
20.30 BIE Feier der Osternacht  

mit Agape 
 
21.00 NOR Feier der Osternacht 

mit Agape 
 
21.00 AUR Feier der Osternacht 

mit Agape  
 
21.00 SON Feier der Osternacht 

mit Kirchenschola  
Herz Jesu 

   O s t e r s o n n t a g  5 . 4 .  
       Hochfest  der   
 Auferstehung des Herrn  
 
  9.30 NOR Heilige Messe  

mit begleit. 
Kindergottesdienst  

  9.30 AUR Heilige Messe   
11.00 BIE Heilige Messe   
11.00 SON Heilige Messe   
11.00 ERB Laudes fällt aus   
11.00 ERB Heilige Messe  

mit Chor   
11.00 DEL FamilienZeit  

11.00 ERB Heilige Messe  
 
 
 
    O s t e r m o n t a g  6 . 4 .  
  
  9.30 NOR Heilige Messe   
  9.30 AUR Heilige Messe   
11.00 BIE Heilige Messe   
11.00 SON Heilige Messe 



. . . S P I R I T U E L L E S . . .  

 
Impulse in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit 2026 wird es in jedem 
Gottesdienst am Wochenende Impulse 
geben, die Elemente der Eucharistiefeier 
erklären, Bezüge zum Leben aufzeigen 
und Impulse für die Woche mitgeben. So 
hat es der PGR beschlossen, und die AG 
Gottesdiensterlebnis hat die entspre-
chende Reihe gemeinsam mit dem Pfarrer 
vorbereitet. 
Jeden Sonntag werden immer zwei Ele-
mente der Feier der Hl. Messe in den Blick 
genommen. Die Impulse werden immer 
von einem Mitglied des PGR vorgetragen 
- an einer jeweils passenden Stelle im 
Gottesdienst. Herzliche Einladung, durch 
diese Reihe Liturgie zu feiern und zu ver-
stehen - und gleichzeitig wertvolle Im-
pulse für den Alltag mitzunehmen. 
 
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 

Am Freitag, 6. März, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! 
Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsver-
heißendes Motto.  
Nigeria ist mit 230 Millionen Menschen 
das bevölkerungsreichste Land Afrikas – 
vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
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Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christ-
liche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebens-   
geschichten.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Ge-
meinsam feiern Christ*innen auf der gan-
zen Welt diesen besonderen Tag.  
Am 6. März, laden das ökumenische WGT-
Team der AMeN-Gemeinden und St.     
Elisabeth zum Weltgebetstags-Gottes-
dienst mit anschließendem geselligen Bei-
sammensein um 17 Uhr in die Pfarr- 
scheune  Medenbach ein. 
In Kloppenheim wird am Weltgebetstag 
um 18 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche gefeiert. Um 
17 Uhr beginnt die Einführung mit Infor-
mationen über Nigeria.  In Rambach gibt 
es an diesem Tag um 17 Uhr einen 
ökumenischen Kindergottesdienst im 
evangelischen Gemeindehaus. In Erben-
heim wird der Weltgebetstag um 18 Uhr 
gemeinsam in der Petrusgemeinde ge-
feiert und in Wallau um 15 Uhr in der 
evangelischen Kirche.  
 
Bußgottesdienste vor Ostern 
Vor Ostern werden zwei Bußgottesdienste 
(als Wortgottesdienst) angeboten: 
am Dienstag, 17. März, um  18.30 in 
Christ König NOR und am Donnerstag, 26. 
März, um  18.30 in St. Elisabeth AUR.  

 
Fr  20.3. Impulsgruppe BIE 19 Uhr 
Die Impulsgruppe trifft sich am Freitag, 
20. März, um 19 Uhr in St. Birgid Bier-
stadt. Der Beginn des Impulses ist dann 
um 19.30 Uhr. Anschließend gibt es einen 
Austausch und ein Miteinander im 
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kleinen Saal, bei mitgebrachten Ge-
tränken und Kleinigkeiten. Die Vorberei-
tung des Impulses wechselt innerhalb der 
Gruppe. Ansprechpartner ist Heribert 
Kleber (fam. kleber@t-online.de).  
 
 
 
 
. . .MUS IK  &  CHÖRE . . .  
 
So 21.6. Großes Konzert in Herz Jesu 
zum Jubiläum Sonnenbergs 
Die Festtage „900 Jahre Sonnenberg” 
werden mit musikalischem Glanz in unse-
rer Kirche Herz Jesu am Sonntag, den  21. 
Juni 2026 feierlich ausklingen.  
Die Kirchenschola Herz Jesu und der 
Sankt Birgid Chor singen im Rahmen 
dieses Projekts gemeinsam das Beste aus 
Mozarts Messen. 
So ein großes Konzert findet in unserer 
Pfarrgemeinde selten statt – auch, weil es 
viel Geld kostet.  Ein professionelles Or-
chester und Solisten werden engagiert 
und fair bezahlt. Da der Besuch des Kon-
zertes für alle kostenfrei sein soll, möch-
ten wir es vollständig aus Spenden und 
Fördermitteln finanzieren. 
Helfen Sie mit ihrer Spende mit, zum Bei-
spiel mit 90 Euro als Konzert-Förderung 
oder mit 60 Euro als Orchester-Förderung  
oder 30 Euro als Solisten-Förderung. 
Selbstverständlich sind wir auch für alle 
anderen Spendenbeträge sehr dankbar. 
Überweisen kann man seine Spende an:  
   Katholische Kirchengemeinde  
         St. Birgid Wiesbaden 
IBAN DE25 5109 0000 0020 1902 13 
      „Für das Große Konzert“ 
Eine Spendenquittung kann ausgestellt werden.  

Weitere Infos zum Konzertprojekt gibt es bei 
Christiane Kühl – kuehls@t-online.de   
und Regionalkantor Roman Bär–    
Tel. 06122 / 588 67 41 
 
 
 
 
 
Musik in der Heiligen Woche  
erklingt in folgenden Gottesdiensten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Am Vorabend zu Palmsonntag 
Sa 28.3. 18 Uhr in Delkenheim  
mit dem Chor Jubilate Deo 
 
Gründonnerstag 
Do 2.4.   18.30 Uhr in Erbenheim  
mit dem Chor Jubilate Deo 
 
Karfreitag  
Fr 3.4.   15 Uhr in Bierstadt  
mit dem Sankt Birgid Chor 
 
Fr 3.4.   15 Uhr in Auringen  
mit dem Kirchenchor St. Elisabeth 
  
Fr 3.4.   15 Uhr in Nordenstadt  
mit dem Chor Jubilate Deo 
 
Osternacht  
Sa 4.4.   21 Uhr in Sonnenberg  
mit der Kirchenschola Herz Jesu 
 
 



tonART singt für die Kirchensanierung 

Der rheinhessische Chor tonART Schwa-
benheim gibt am Samstag, 21. März, um 
18 Uhr in der St-Birgid-Kirche in Bierstadt 
ein Gastkonzert. Geleitet wird der Chor 
von Johannes Püschel – St. Birgid ist seine 
Heimatgemeinde. tonART singt zugunsten 
der notwendigen Innenrenovierung von 
St. Birgid.  
Zu hören sein wird ein abwechslungs-
reiches Repertoire verschiedener Musik-
genres und Zeiten. Der Eintritt zu diesem 
besonderen Konzerterlebnis ist frei; es 
wird um Spenden für die Kirchensanie-
rung gebeten. Die tonART und Johannes 
Püschel freuen sich auf viele begeisterte 
Gäste und gut gefüllte Spendenkörbchen. 
 
 
 
 
 
.CARITAS & EINE WELT.  
  
Die Vietnamhilfe sagt Dank 
Liebe Spenderin, lieber Spender, 
ich bin wieder wohlbehalten von meiner 
Reise nach Vietnam zu Hause angekom-
men und bringe Ihnen den Dank von vie-
len Menschen aus meiner Heimat. Im Jahr 
2026 habe ich von Ihnen insgesamt 
29.249,80 Euro und 11.000 Dollar als 
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Spenden erhalten. Dafür bedanke ich 
mich bei Ihnen und sage ein herzliches 
„Vergelts’Gott”. 
Verwendet habe ich das Geld dieses Jahr 
für Hilfe an Behinderte, Blinde, geistig 
Kranke, Leprakranke, Waisenhäuser und 
für eine Gruppe von ungewollt Schwan-
geren. Die Bedürftigen erhielten Medika-
mente, Lebensmittel und Geld. Die vom 
Hochwasser geschädigten Menschen 
wurden mit Decken und Geld unterstützt. 
Mein Dank geht neben anderen an Pfarrer 
Schindling und den Verwaltungsrat, Frau 
Wixwat, die Katholische Pfarrei   
„St.Birgid” für die Kollekte und für alle  
erhaltenen Hilfen. 

Ich bitte ich Sie, mich und meine Arbeit 
auch weiterhin zu unterstützen: dass ge-
spendete Geld wird persönlich an Ort und 
Stelle gebracht und kommt den Menschen 
direkt zu Gute. 
Da Ihre Unterstützung in diesem Jahr nun 
schon 20 Jahre anhält, möchten wir die-



19

sen Beweis von Treue und Hilfsbereit-
schaft mit Ihnen am Samstag, 12. Septem-
ber 2026 mit einem Festgottesdienst und 
einem fröhlichen Fest feiern. 
Ihre dankbare  
Thi Thu Nga Dinh  
 
 
 
 
 
 
 
. . . S E N I O R E N . . .  
 
Die JuHu’s treffen sich 
wieder: Mittwoch, 25. 
März, um 15 Uhr im gros-
sen Saal von St. Birgid bei Kaf-
fee und Kuchen. Aber das ist nicht alles! 
Unter der Überschrift „Eine Woche Grön-
land - Abenteuer in Schnee und Eis“ las-
sen Gisela Gärtner und Gabriele 
Wassenich-Gerlitzki die JuHu’s an ihren 
Erlebnissen auf der größten Insel der Welt 
teilhaben. Anmeldungen bitte bis zum 23. 
März an das Zentrale Pfarrbüro.   
 
Seniorenfahrt 
Diesmal geht es an die Fulda 

Vormerken kann man sich bereits den Ter-
min für die diesjährige Seniorenfahrt, 
die vom 13. bis 18. September stattfin-
den wird. Diesmal geht es nach Fulda und 
Umgebung und neben dem Dom und ba-
rocken Schlössern, wird mancher Ort auf 
dieser Fahrt besucht werden, der bei einer 
eigenen Stippvisite möglicherweise nicht 
direkt auf der Route liegt. Ab Ostern wer-
den die genaue Reisebeschreibungen aus-
liegen und Anmeldungen möglich sein.  
 
Ökumenische Tagestouren zusammen 
mit der Paulusgemeinde 

„Hier stehe ich und kann nicht anders“ – 
was hat uns Luther heute noch zu sagen? 
Ökumenische Tagestour nach Worms 
auf den Spuren des evangelischen Refor-
mators verbunden mit der Frage: Was fan-
gen wir mit Luther an? 
Donnerstag, 21. Mai 2026, mit Pfarrer 
Holger Fritz (Ev. Paulusgemeinde) und Ge-
meindereferent Johannes Mockenhaupt 
(St. Birgid) 
Besichtigung des Wormser Doms, Führung 
auf den Spuren Luthers, geistliches Be-
gleitprogramm. Treffpunkt: 8.30 Uhr 
Maria Aufnahme, Sigismundstraße 5 
Teilnehmerbeitrag: 35 Euro; Anmel-
dung über das Pluspunktbüro Tel: 06 11 / 
7242520 oder info@pluspunkt-erben-
heim.de  



. . . G R E M I E N . . .  
 
Herzliche Einladung zum Vortrag 
„Rechtsextremismus erkennen“ 
 
 
 
 
 
 
 

  
Wie zeigt sich Rechtsextremismus 
heute? Woran können wir ihn erken-
nen? Und wie können wir als Gesell-
schaft wachsam und handlungsfähig 
bleiben? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich ein in-
formativer und aktueller Vortragsabend 
am Dienstag, 24. März, um 19 Uhr im 
großen Saal in Bierstadt, zu dem die 
AG-Politisch des PGR St. Birgid herzlich 
einlädt. 
Referent des Abends ist Sven Daniel,     
Leiter des Kompetenzzentrums Rechts-
extremismus (KOREX) im Landesamt für 
Verfassungsschutz Hessen. Er gibt ver-
ständliche Einblicke in die ideologischen 
Grundlagen des Rechtsextremismus, zeigt 
aktuelle Entwicklungen und Erschei-
nungsformen auf und ordnet diese ein. 
Im Anschluss an den Vortrag laden wir 
ausdrücklich zum Gespräch ein:  
 
Stellen Sie Ihre Fragen, bringen Sie Ihre 
Gedanken ein und kommen Sie mit ande-
ren Interessierten ins Gespräch. 
Wir freuen uns auf einen informativen 
Abend und auf Ihr Kommen! 
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„Aus zwei mach eins?!“ –  Evangelisch 
und katholisch zusammen geht doch, 
oder?! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ökumenische Tagestour nach Wetzlar 
und Braunfels verbunden mit den Fra-
gen: Wie weit können sich beide Konfes-
sionen annähern? Was verbindet, was 
trennt? 
Donnerstag, 16. April 2026, mit Pfarrer 
Holger Fritz (ev. Paulusgemeinde) und Ge-
meindereferent Johannes Mockenhaupt 
(St. Birgid). 
Besichtigung der Simultankirche Wetz-
larer Dom, Besichtigung des Solmser    
Grafenschlosses Braunfels, geistliches    
Begleitprogramm. 
Treffpunkt: 8.30 Uhr Pauluskirche Erben-
heim, Ringstraße 9; Teilnehmerbeitrag: 
35 Euro; Anmeldung über das Pluspunkt-
büro Tel: 06 11 / 7242520 oder info@plus-
punkt-erbenheim.de  

Fotos: pixabay/Stadt Wetzlar
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Die Gremien tagen 
Der Pfarrgemeinderat ist vom 6. bis 8. 
März, zu seiner jährlichen Klausurtagung 
im Westerwald.  
Der Ortsausschuss Sonnenberg trifft 
sich das nächste Mal am Mittwoch, 18. 
März, um 19.15 Uhr. Der Ort wird mit der 
Einladung bekanntgegeben. 
 
Der Ortsausschuss Nordenstadt am 
Donnerstag, 26. März, um 19 Uhr im klei-
nen Saal von Christ König.  
Der Ortsausschuss Bierstadt (St. Birgid-
Treff) hat seinen nächsten Termin am 
Dienstag, 28. April um 19.30 Uhr im Pub 
des Jugendhauses. 
 
Der Ortsausschuss Auringen tagt am 
Mittwoch, 18. März, um 19 Uhr 
 
Die AG Ökumene in Bierstadt trifft sich 
am Donnerstag, 5. März, um 20 Uhr im 
kleinen Saal von st Birgid. Wer mitmachen 
möchte meldet sich gerne bei 
astrid@scheit.name. 
 
  
  
 
 . . . G U T  Z U  W I S S E N. . .  
 
Neuer Bushaltestellenname 
Auch wenn es noch nicht allen aufge-   
fallen sein mag: die Bushaltestelle vor der 
St. Birgid-Kirche trägt neuerdings eben-
falls den Namen „St. Birgid“. Die frühere 
Bezeichnung „Poststraße“, die immer 
wieder für Verwirrung sorgte, da die 
Haltstelle ja gar nicht in der Poststraße, 
sondern in der Patrickstraße lag und es in 

der Poststraße eine Haltestelle mit iden-
tischem Namen gab, gibt es jetzt nicht 
mehr. Beim Patrozinium wies Pfarrer Frank 
Schindling gleich auf den neuen Namen 
hin: „Nächster Halt: St. Birgid, das hört 
sich gut an! Es ist ein Ort, der dazu einlädt 
anzuhalten, einzutreten (vielleicht auch 
wiedereinzutreten) und mitzufeiern, aber 
auch um Trost zu finden“ Eintreten kann 
man nicht nur zu den Gottesdiensten, 
sondern auch jeden Mittwoch von 16 bis 
18.30 Uhr. Ob einfach mal kurz zum 
Gebet, zum Entzünden einer Kerze, zum 
persönlichen Gespräch mit dem anwesen-
den Priester und auch, falls gewünscht, 
zum Empfang des Sakramentes der Ver-
söhnung (durch die Beichte).  



Di 31.3. Trauercafé 16 Uhr SON 
 
 
 
 
 
 
 
Das nächste Trauercafé in Sonnenberg fin-
det am Dienstag, 31. März, statt. In Zu-
sammenarbeit mit der Seniorenresidenz 
Vitanas und der Gemeinde St. Birgid wird 
in den Räumen von Vitanas (Danziger Str. 
70) an jedem letzten Dienstag eines      
Monats um 16 Uhr ein einstündiger Aus-
tausch angeboten. Die Buslinie 16 hält di-
rekt vor dem Gebäude (Haltestelle 
„Bergstraße“). 
 
Sa 21.3. ERB: Türen auf! ... im ökume-
nischen Zweiklang  
Bis heute sind unsere Gotteshäuser Aus-
druck des gelebten christlichen Glaubens. 
Indem wir sie gemeinsam begehen, brin-
gen wir unsere ökumenische Verbunden-
heit zum Ausdruck. 
Bei diesem Angebot der Katholischen      
Erwachsenenbildung (KEB) am Samstag, 
21. März, von 16 bis 18 Uhr, steht Erben-
heim mit Maria Aufnahme und der Pau-
luskirche im Fokus. Die Führung beginnt 
um 16 Uhr in Maria Aufnahme (Sigis-
mundstr. 5). Anschließend geht es zur Pau-
luskirche. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
So 12.4. + 3.5. Kirchenkaffee AUR 
Am ersten Sonntag im Monat wird in     
Auringen nach dem Gottesdienst ein Kir-
chenkaffee ausgeschenkt! Die nächsten 
Termine sind am 12. April und am 3. Mai. 

Einfach mal reinhören! 

Nicht nur bei den Gottesdiensten kann 
man den Mitgliedern unseres Pastoral-
teams zuhören, auch im Radio kann man 
dies gelegentlich tun: 
So ist Pfarrer Frank Schindling am Sonn-
tag, 22. März, zwischen 6 und 10 Uhr 
zweimal bei Radio FFH bei „kreuz & 
quer“, der Sendung mit christlichen      
Themen, mit einem Beitrag zu hören – so 
wie schon seit rund 20 Jahren. 
Und ein zweiminütiger Beitrag von         
Pastoralreferent Stephan Lechtenböhmer 
wurde vor Kurzem bei hr 4 ÜBRIGENS  
ausgestrahlt. Das nächste Mal ist er vom 
22. – 28. Juni, werktäglich um 7.45 und 
um 17.45 Uhr bei hr4 an der Reihe.  
 
Do 5.3. Werktagsmesse AUR 
Ab Donnerstag, 5. März, wird nach der 
Winterpause in Auringen donnerstags 
wieder die Werktagsmesse gefeiert. 
 
Do 12.3. Frauentreff DEL 
Der Frauentreff in Delkenheim kommt am 
Donnerstag, 12. März, um 17.30 Uhr in St. 
Stephan zusammen. 
 
Fr 20.3. Spielenachmittag 15 Uhr  DEL 
Am 20. März, wird in Delkenheim ab 15 
Uhr in den Gruppenraum von St. Stephan 
zum Spielenachmittag eingeladen. 
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Neue Lagermöglichkeit für Spenden 
Zweieinhalb Jahre lang konnte der Part-
nerschaftsverein Wiesbaden/Kamjanez-Po-
dilski die alte Igstadter Feuerwehrhalle 
nutzen, um darin dringend benötigte Sach-
spenden zu sammeln, die dann in Wiesba-
dens ukrainische Partnerstadt transportiert 
wurden.  
Nun ist der Verein auf der Suche nach 
einer neuen Lagermöglichkeit, weil die 
marode Igstadter Halle abgerissen werden 
soll. Benötigt wird ein Raum im Wiesbade-
ner Stadtgebiet mit folgenden Eigenschaf-
ten: ca. 50-100 qm groß, ebenerdig, 
abschließbar, trocken, „mäusesicher“, für 
einen LKW erreichbar – und kostenlos. 
Sollten Sie dem Verein bei der Suche nach 
einer neuen Räumlichkeit helfen können, 
freut sich die Vorsitzende S. Vögler über 
Ihren Anruf unter 0177 4463344. 
 
 
 
...REGION UND BISTUM... 
 
Ab ins Heilige Land! 5.- 14.10.  
Das Bistum Limburg bietet vom 5. bis 14. 
Oktober 2026 eine zehntägige Studien- 
und Pilgerreise ins Heilige Land (Israel) für 
Jugendliche und junge Erwachsene ab 18 
Jahren an, die Orte wie Nazareth, Tiberias 
und Jerusalem umfasst. Die Reise verbin-
det geistliche Elemente mit Begegnungen 
vor Ort. Daneben existieren virtuelle An-
gebote zur Erkundung des Heiligen Landes.  
Übernachtet wird bei den Mönchen am 
See Genezareth in Tabgha sowie im Gäste-
haus St. Charles in Jerusalem! Die Reise 
kostet 1300 Euro inkl. Flug und Halbpen-
sion. Anmeldungen sind über https: 
//eveeno.com/517433341 möglich. 

 

 
 

       Aufstehen!  

       Gemeinsam 

       für Demokratie 

       und Zusammenhalt  
 
 
 
Die Kommunalwahl rückt näher – und mit 
ihr die Frage, wie Kirche für Menschen-
würde, Demokratie und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt eintreten kann. Das    
Bistum Limburg hat dafür die Kampagne 
„Aufstehen für … – gemeinsam Hal-
tung zeigen“ gestartet.  
Gemeinsam mit anderen katholischen 
Bistümern, den evangelischen Landes-  
kirchen und der ACK will das Bistum     
Limburg damit im Vorfeld von Wahlen ein 
deutliches Zeichen für christliche Werte, 
Solidarität und demokratisches Miteinan-
der setzen. 
Parallel dazu geht zeitnah die neue Web-
site demokratie.bistumlimburg.de on-
line an den Start. Sie soll Demokratie im 
Bistum sichtbar machen, ist als lang-    
fristiges Projekt angelegt und bündelt   
Initiativen, Projekte und Bildungsange-
bote, Aktionen aus Pfarreien, Einrichtun-
gen, Verbänden und Schulen und bietet 
Materialien und Praxisbeispiele. 
Demokratie lebt vom Engagement vieler. 
Deshalb lädt das Bistum Limburg dazu ein 
digitale Aktionen zu unterstützen und zu 
teilen, eigene Projekte und Veranstaltun-
gen einzubringen und Haltung zu zeigen 
– im Alltag wie in der Öffentlichkeit!



G OT T E S D I E N S TO R D N U N G
Sonntag 1.3.  
09.30 AUR Heilige Messe  
09.30 NOR Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
11.00 BIE Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
11.00 ERB Laudes  
11.00 SON Heilige Messe  
18.00 BIE Ausklang  
 
Dienstag 3.3.  
18.00 NOR Rosenkranz  
18.30 NOR Heilige Messe  
18.30 SON Friedensgottesdienst  
 
Mittwoch 4.3.  
09.00 ERB Heilige Messe  
18.30 BIE Heilige Messe 
  
Donnerstag 5.3.  
15.30 AHZ Wortgottesfeier  
18.30 AUR Heilige Messe  
19.00 BIE Pray 'n' Pub - Andacht 
  
Freitag 6.3.  
08.30 DEL Rosenkranz  
09.00 DEL Freitags um 9!  
17.00 MED Ök. Gottesdienst zum 

Weltgebetstag in der 
 Pfarrscheune Meden- 
bach, anschl. gemüt- 
liches Beisammensein 

15.00 WAL Ök. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in WAL  

17.00 RAM Ök. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag im ev.  
Gemeindehaus Ram- 
bach, anschl. gemüt- 
liches Beisammensein  

18.00 ERB Ök. Gottesdienst zum 
 Weltgebetstag in der 
ev. Petrusgemeinde  

18.00 KLP Ök. Gottesdienst zum  
Weltgebetstag in KLP,  
ab 17 Uhr Infos über  
Nigeria  

 
Samstag 7.3.  
18.00 ERB Heilige Messe  
18.00 DEL Heilige Messe  
 
Sonntag 8.3.  
09.30 AUR Heilige Messe  
09.30 NOR Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
11.00 NOR Heilige Messe der  

Ungarischen Gemeinde  
11.00 BIE Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
11.00 ERB Laudes  
11.00 SON Heilige Messe  
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Dienstag 10.3.  
18.00 NOR Rosenkranz  
18.30 NOR Heilige Messe  
18.30 SON Heilige Messe  
 
Mittwoch 11.3.  
09.00 ERB Heilige Messe  
18.30 BIE Heilige Messe  
 
Freitag 13.3.  
08.30 DEL Rosenkranz  
09.00 DEL Freitags um 9!  
 
Samstag 14.3.  
18.00 ERB Heilige Messe  
18.00 DEL Heilige Messe  
 
Sonntag 15.3.  
09.30 AUR Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
09.30 NOR Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
11.00 BIE Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 
11.00 ERB Laudes  
11.00 SON Heilige Messe 
  
Dienstag 17.3.  
18.00 NOR Rosenkranz  
18.30 NOR Bußgottesdienst  
18.30 SON Heilige Messe  

Mittwoch 18.3.  

09.00 ERB Heilige Messe  

18.30 BIE Heilige Messe  

 

Donnerstag 19.3.  

18.30 AUR Heilige Messe  

 

Freitag 20.3.  

08.30 DEL Rosenkranz  

09.00 DEL Freitags um 9!  

 

Samstag 21.3.  

18.00 ERB Heilige Messe  

18.00 DEL Heilige Messe  

 

Sonntag 22.3.  

09.30 AUR Heilige Messe  

09.30 NOR Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 

11.00 BIE Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 

11.00 ERB Laudes  

11.00 SON Heilige Messe  

 

Dienstag 24.3.  

18.00 NOR Rosenkranz  

18.30 SON Heilige Messe  

18.30 NOR Heilige Messe  

S T . B I R G I D  W I E S B A D E N



11.00 BIE Heilige Messe mit  
Palmweihe und  
Prozession, begl.  
Kindergottesdienst 

11.00 SON Heilige Messe mit  
Palmweihe  

 
Mittwoch 1.4.  
18.30 BIE Heilige Messe  
 
Donnerstag 2.4. 
Gründonnerstag 
15.30 AHZ Wortgottesfeier  
18.30 ERB Abendmahlsfeier mit  

Chor Jubilate Deo 
20.00 NOR Abendmahlsfeier  
20.00 AUR Abendmahlsfeier  
20.00 BIE Abendmahlsfeier 
 
Freitag 3.4. Karfreitag 
11.00 DEL Karfreitagsliturgie  

für Familien  
11.00 SON Karfreitagsliturgie  

für Familien  
15.00 SON Liturgie vom Leiden 

und Sterben Christi  
15.00 BIE Liturgie vom Leiden 

und Sterben Christi 
 mit St. Birgid-Chor 
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Mittwoch 25.3.  
09.00 ERB Heilige Messe  
18.30 BIE Heilige Messe 
 
Donnerstag 26.3.  
18.30 AUR Bußgottesdienst  
 
Freitag 27.3.  
08.30 DEL Rosenkranz  
09.00 DEL Freitags um 9!  
 
Samstag 28.3.  
Bitte Palmzweige mitbringen! 

 
18.00 ERB Heilige Messe mit  

Palmweihe 
18.00 DEL Heilige Messe mit  

Palmweihe und dem 
 Chor Jubilate Deo  

 
Sonntag 29.3.  
Palmsonntag  
 
Bitte Palmzweige mitbringen! 
 
09.30 NOR Heilige Messe mit  

Palmweihe, begl.  
Kindergottesdienst 

09.30 AUR Heilige Messe mit  
Palmweihe, begl.  
Kindergottesdienst 

11.00 ERB Laudes  

G OT T E S D I E N S TO R D N U N G
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11.00 ERB Laudes fällt aus  

11.00 ERB Heilige Messe mit  

Chor  

11.00 DEL FamilienZeit  

11.00 ERB Heilige Messe  

 

Montag 6.4.    Ostermontag 

09.30 NOR Heilige Messe  

09.30 AUR Heilige Messe  

11.00 BIE Heilige Messe  

11.00 SON Heilige Messe  
 
 
 
 

15.00 NOR Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi  
mit Chor Jubilate Deo 

15.00 AUR Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi  
mit Chor St. Elisabeth 

15.00 ERB Liturgie vom Leiden 
und Sterben Christi  

  
Samstag 4.4. Karsamstag 
20.30 BIE Feier der Osternacht 

mit anschließender 
Agape  

21.00 AUR Feier der Osternacht 
mit anschließender 
Agape   

21.00 NOR Feier der Osternacht 
mit anschließender 
Agape   

21.00 SON Feier der Osternacht  
mit Kirchenschola  
Herz Jesu 

 

Sonntag 5.4.   Ostersonntag 

09.30 NOR Heilige Messe,  begl.  

Kindergottesdienst 

09.30 AUR Heilige Messe  

11.00 BIE Heilige Messe  

11.00 SON Heilige Messe  
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ZENTRALES  PFARRBÜRO  Mo - Do  9 -12 / 14 -17  / Fr  8 -12 Uhr 
Borkestr. 4  / 65205 Wiesbaden-Nordenstadt  / Telefon  0 6 1 22 -588  67  0   
Fax 06122-588 67 28  / E-Mail info@st-birgid.de  / Home www.st-birgid.de 
Bank St.  Birgid  Wiesbaden  IBAN D E  2 5  5 1 0 9  0 0 0 0  0 0 2 0  1 9 0 2  1 3  
Verwaltungsleitung: Sonja Pfannschilling  s.pfannschilling@st-birgid.de 
Hausmeister: Johannes Püschel %   06122-588 670   j.pueschel@st-birgid.de 
 
Gemeindebüros 
Christ König              %  06122-588 67 0 / Borkestr. 4 / 65205 Wi /  NOR / wie Zentrales Pfarrbüro 
St. Birgid                   %  06122-588 67 40 / Birgidstr. 2a / 65191 Wi / BIE / Mi 9  - 12   
St. Elisabeth              %  06122-588 67 60 / Auf den Erlen 15 / 65207 Wi / AUR / Fr 9  - 12 
Herz Jesu                   %  06122-588 67 30 / König-Adolf-Str. 12 / 65191 Wi / SON / z. Zt. geschlossen  
Maria Aufnahme       %  06122-588 67 50 / Sigismundstr. 5 / 65205 Wi / ERB / Mi 9  - 12       

            
Pastoralteam        (Kontakt nach Vereinbarung) 
Pfarrer Frank Schindling  f.schindling@st-birgid.de 
Pater Arputharaj Xavier   a.xavier@st-birgid.de 
Pater John Lazar              j.lazar@st-birgid.de 
Abbé Thierry Rugira         t.rugira@st-birgid.de 
Bettina Fritz            b.fritz@st-birgid.de 
Stephan Lechtenböhmer  s.lechtenboehmer@st-birgid.de  
Pawel Meisler              p.meisler@st-birgid.de 
Johannes Mockenhaupt   j.mockenhaupt@st-birgid.de 
 
 
Musik in St. Birgid:  
Roman Bär (Regionalkantor)      %  06122-588 67 41     r.baer@st-birgid.de 
 
Kita ERB Maria Aufnahme  %  0611-71 33 13 /  Sigismundstraße 5a /  65205 Wiesbaden  
Kita SON Herz Jesu              %  0611-54 13 99  /  König-Adolf-Straße 13  /  65191 Wiesbaden 
 
Pfarrgemeinderat 
Vorstand: Alexandra Chytry, Lioba Czichos, Thomas Gieser, Anne-Cathrin Hein, Thomas Hucke, Silvio Lange 
und Pfarrer Frank Schindling Kontakt: pgr@st-birgid.de 

 
Unsere wöchentlichen Gottesdienste    
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